
Der Wertstoffhof Painten bleibt von Dienstag, 

den 24.12.2024 bis einschließlich Mittwoch, 

den 01.01.2024 geschlossen! 

Boindara spenden für Boindara 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungen im Januar 
 

Sa.-So., 04.-05.01.2025 Ski- und Snowboardkurs 

Sonntag, 05.01.2025 Jahreshauptversammlung Schützenverein Waldfrieden 

Fr.-So., 17.-19.01.2025 Wochenendskifahrt Rauris 

Freitag, 24.01.2025 Bürgerversammlung im Vereinsheim der SG Painten (19:00 Uhr) 

Samstag, 25.01.2025 Bürgerversammlung im Gasthaus Heinz in Rothenbügl (18:00 Uhr) 

Sa.-So., 25.-26.01.2025 Ski- und Snowboardkurs 

Freitag, 31.01.2025 Bürgerversammlung im Gasthaus Eichenseher in Maierhofen (19:00 Uhr) 

Samstag, 01.02.2025 Sportlerball der SG Painten 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
 

  Preis, Pia   94 Jahre 

 

  Dietz, Georg   91 Jahre 

 

Die Neugeborenen in Painten 

 

  Iliescu, Ioan-Mihail-Nicolae   (*07.11.2024) 

 

  Halbritter, Pia     (*19.11.2024) 

 

Wir gedenken unserer Verstorbenen 

 

Lang, Monika  80 Jahre  (+20.11.2024) 

 

  Lohmaier, Rosina  91 Jahre  (+20.11.2024) 

 

  Anzinger, Hermine  88 Jahre  (+24.11.2024) 

 

  Auer, Martin   62 Jahre  (+05.12.2024) 

 
Impressum: 

Herausgeber: MARKT PAINTEN – Erscheinung monatlich 
Auflage: 875 Stück – Verteilung an alle Haushalte 

Verantwortlich: 1. Bürgermeister Michael Raßhofer 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

nur noch wenige Tage und dann ist das Jahr 2024 vorbei! 

 

Zurückblickend war es wieder ein sehr ereignisreiches 

Jahr.  

 

Dank unserer äußerst aktiven Vereine fanden wieder viele 

Feste statt, die allesamt sehr gut besucht waren. Für mich 

persönlich war die Weihereinweihung mit dem 

Sautrogrennen ein besonderes Highlight. Die Begeiste-

rung von Jung und Alt war eine Bestätigung für uns alle, 

dass wir mit der Weihersanierung vieles richtig gemacht 

haben.  

Alles übertroffen hat natürlich die Dorfheldentour von 

Bayernwerk. Die Anspannung war schon viele Tage 

vorher zu spüren und gleichzeitig auch die Erleichterung, 

als uns das erhoffte Thema „Wilder Westen“ verkündet 

wurde. Bei den Aufgaben haben wir uns als Gemeinschaft 

übertroffen. Jede einzelne wurde akribisch ausgearbeitet 

und dann umgesetzt. Vieles ging Hand in Hand, ein jeder 

half mit und auf das Ergebnis konnten wir dann alle sehr 

stolz sein. Die weit über 700 verkleideten Boindara 

rundeten unsere Dorfheldentour perfekt ab.  

Besonders stolz haben mich so manche Kommentare in 

den darauffolgenden Tagen gemacht. Dabei war der 

Ausspruch „ja in Boin, da funktioniert so etwas“ häufig 

gefallen. Ich denke, gerade dies ist für uns alle eine tolle 

Auszeichnung und der Beweis, dass man gemeinsam 

unwahrscheinlich Vieles und Tolles schaffen kann.  

 

Gott sei Dank wurde vor dem Winter noch mit den 

Arbeiten am Kirchenumfeld begonnen. Nach fast 10 

Jahren haben wir endlich eine Einigung gefunden und das 

neue Pflaster wurde auch schon verlegt. Damit sind 

zumindest die Stolperfallen entfernt worden und ich finde, 

es schaut schon richtig gut aus. Im Frühjahr werden dann 

noch die restlichen Arbeiten beim Treppenaufgang, den 

Bänderungen und beim Zugang zum Marktplatz erledigt. 

Die Hoffnung, dass die Qualität des Pflasters nun passt ist 

im gesamten Gemeinderat sehr groß. Die Ergebnisse der 

Materialprüfungen waren auf jeden Fall sehr positiv.   

 

 

 

 

 

In Sachen Baumaßnahmen war es für uns ein Jahr zum 

durchschnaufen und planen. Doch schon im kommenden 

Jahr warten die nächsten Projekte auf uns. Allein die 

Sanierung unserer Grundschule wird viel Kraft und 

Energie kosten und sicherlich so manche Einschränkung 

mit sich bringen. Ich hoffe hierbei auf das Verständnis 

aller Betroffenen und nach der Fertigstellung freuen sich 

die Kinder wohl am meisten über ihr „neues“ 

Schulgelände. 

 

Im kommenden Jahr werden zahlreiche hilfsbedürftige 

Gäste nach Painten bekommen. Die Gemeinschaftsunter-

kunft im Eichelbergweg ist nun fast fertiggestellt und wird 

anschließend von der Regierung von Niederbayern 

entsprechend mit Flüchtlingen besetzt. Ein genauer 

Termin steht hierfür noch nicht fest. Dies wird sicherlich 

keine einfache Situation, doch ich setze viel auf unsere 

starke Gemeinschaft.  

 

Im Jahr 2015/16 haben wir es gemeinsam gemeistert und 

deshalb bin ich überzeugt davon, dass wir das 

Bestmögliche daraus machen werden.  

 

Jetzt wünsche ich ihnen ein paar ruhige 

Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins Neue 

Jahr. Kosten sie die freien Tage aus, um etwas Kraft zu 

tanken, denn auch im kommenden Jahr warten viele 

Herausforderungen auf uns. Doch ich bin mir sicher, 

wenn wir weiterhin alle zusammenhalten, werden wir 

auch diese meistern.  

 

Bleiben sie gesund! 

 

In diesem Sinne 

 

Ihr Bürgermeister 

Michael Raßhofer 

 

 

 

 

 

Guter Brauch ist es in der Marktgemeinde 

Painten seit vielen Jahren, dass die örtlichen 

Gewerbetreibenden, statt Weih-

nachtsgeschenke für ihre Kunden, dieses 

Geld einem sozialen Zweck in der 

Gemeinde spenden. In diesem Jahr durften 

sich die Grundschule Painten, die beiden 

Kindergärten „St. Georg“ und „Villa 

Kunterbunt“, sowie die Offene 

Ganztagsschule über einen stattlichen 

Geldsegen von insgesamt 3.500 Euro 

freuen.  

 

Rathaus bleibt am 27.12. geschlossen 
 

Am Freitag nach den Weihnachtsfeiertagen bleibt das 

Rathaus geschlossen. Wir bitten Sie, dies zu beachten. 

 

Appell an alle Hausbesitzer: Bitte Hausnummernschilder gut sichtbar anbringen 
 

Wir bitten alle Hausbesitzer in der Marktgemeinde Painten, die Hausnummernschilder an ihren Gebäuden gut sichtbar 

anzubringen. Die Helfer vor Ort und der Rettungsdienst haben beim Aufsuchen der Patienten in Notfallsituationen 

immer wieder Schwierigkeiten. 

 



In Anwesenheit von Kreisbrandrat Nikolaus Höfler, 1. Bürgermeister Michael Raßhofer, sowie den Führungskräften der 

Freiwilligen Feuerwehr Painten hat Landrat Martin Neumeyer im Rahmen einer Feierstunde im Landratsamt Kelheim 

kürzlich Feuerwehrangehörige für ihren langjährigen aktiven Dienst ausgezeichnet. Das Silberne Ehrenkreuz für 25-

jährige Aktivität erhielten von der Freiwilligen Feuerwehr Painten der 1. Kommandant Bernd Stangl. Für 40-jährigen 

aktiven Feuerwehrdienst wurden von der Freiwilligen Feuerwehr Painten Andreas Dietz, Michael Matschkus und Heinz 

Weiß ausgezeichnet. Auch im Namen der Marktgemeinde Painten darf ich mich bei den Feuerwehrkameraden aus 

Painten für ihren langjährigen und unermüdlichen Einsatz bedanken (Foto: Sonja Endl, Landratsamt Kelheim).  

 

Flur bei Neulohe wird neu sortiert 

Bericht über die Sitzung  

des Marktgemeinderates vom 

10.12.2024 
 

TOP 1 

Mehrzweckhalle; 

Umbau der Geräteraumtore auf 

sicherheitstechnischen Standard 

 

Im Zuge der turnusmäßigen Überprüfung der Mehrzweck-

halle wurden zuletzt Mängel an den Geräteraumtoren 

festgestellt. Das diese Schwingtore nach nunmehr fast 40 

Jahren abgenutzt sind und getauscht werden müssen, ist 

nachvollziehbar und steht außer Frage. Zur Sitzung lag ein 

Kostenangebot des Bayerischen Sportstättenservice über 

diese Arbeiten vor. Die Gesamtkosten dafür beziffern sich 

auf 15.443,82 € brutto. Der Umrüstung wurde 

zugestimmt. Die Arbeiten werden voraussichtlich im 

Januar ausgeführt.  

 

 

TOP 2 

BRK-Kindergarten "Villa Kunterbunt"; 

Einbau einer Akustikdecke in die Turnhalle 

 

Eine Begehung des Kindergartens „Villa Kunterbunt“ 

(Altbestand) durch die Kommunale Unfallversicherung 

Bayern (KUVB) hat ergeben, dass insbesondere in der 

Turnhalle die lärmbedingten Nachhallzeiten erhöht sind, 

so dass eine Sprachverständlichkeit sehr eingeschränkt ist. 

Dies deutet auf eine ungenügende Raumakustik hin, 

welche lärminduzierte Erkrankungen der Beschäftigten 

und z.B. den Spracherwerb bei Kindern negativ be-

einflussen kann. Abhilfe kann der Einbau einer nach-

träglichen Akustikdecke schaffen. Zur Sitzung lagen drei 

Kostenangebote vor. Den Auftrag erhielt die örtliche 

Trockenbaufirma Aurilio zum Bruttopreis von 8.362,25 €. 

Die Firma hat das wirtschaftlichste Angebot vorgelegt.  

 

 

TOP 3 

Errichtung eines BOS-Mobilfunkmastes im 

"Paintner Forst"; 

Gemeindliches Einvernehmen gem. § 36 Abs. 2 

BauGB  

 

In der Sitzung vom 08.10.2024 (TOP 4) hat das 

Landeskriminalamt Bayern bereits die Notwendigkeit 

eines BOS Funkmastes und deren Pläne auf 

Gemeindegebiet Painten an der Grenze zur Gemeinde 

Ihrlerstein vorgestellt. Zwischenzeitlich konnte sehr 

schnell und unproblematisch die Nachbarbeteiligung 

durchgeführt werden. Das Bayerische Landeskriminalamt 

als Autorisierte Stelle fungiert als Baudienststelle im 

Sinne des Artikels 73 BayBO und hat mit Schreiben vom 

12.11.2024 das Zustimmungsverfahren eingeleitet. Für 

das Verfahren ist grundsätzlich die Zustimmung der 

Bezirksregierung gemäß Art. 73 Abs. 1 Satz 2 BayBO 

erforderlich. Allerdings entfällt diese Zustimmung, wenn 

 

1. die Gemeinde nicht widerspricht und 

2. sämtliche Nachbarn zustimmen 

 

Zur Sitzung war nochmals Stefan Klein vom Bayerischen 

Landeskriminalamt anwesend und gab einen aktuellen 

Sachstandsbericht zum Verfahren. Derzeit läuft die 

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange. Aufgrund 

des karstigen Untergrundes ist ein weiteres Bodengut-

achten erforderlich, um auszuschließen, dass sich unter 

der Oberfläche des Baufeldes Hohlräume befinden. 

Außerdem ist auf Auflage der Unteren Naturschutz-

behörde durch einen Biologen zu prüfen, ob im Bereich 

des geplanten Funkmastes geschützte Tierarten betroffen 

sind. Sollte das zweite Bodengutachten keine weiteren 

Maßnahmen erfordern, kann im kommenden Frühjahr mit 

dem Bau begonnen werden. Da alle erforderlichen 

Nachbarunterschriften vorliegen und bereits bei der 

Sitzung vom 08.10.2024 die Notwendigkeit erkannt 

wurde, um diese Funklücke zu schließen, gab es keine 

Einwände, welche gegen diese Maßnahme stehen.  

 

TOP 4 

Zuschussantrag der Caritas-Sozialstation Kelheim 

 

Die Caritas-Sozialstation Kelheim hat in den 

zurückliegenden Jahren einen Gemeindezuschuss in Höhe 

von 0,52 € pro Einwohner erhalten.  

Mit Schreiben vom 21.11.2024 beantragt die Sozialstation 

für 2024 wieder einen Zuschuss in Höhe von 0,52 € je 

Einwohner, der so genehmigt wurde. Der Gesamtzuschuss 

beläuft sich auf 1.190 €. 

 

Neue Schülerlotsin  

Elisabeth Nierer-Fehlemann 

 
Seit Anfang November ergänzt Elisabeth Nierer-

Fehlemann unser Schülerlotsen-Team. Wir wünschen ihr 

allseits viel Freude und nette Kinder bei dieser 

verantwortungsvollen Tätigkeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Amt für ländliche Entwicklung hat im Ortsteil 

Neulohe ein Flurneuordnungsverfahren eingeleitet. Dazu 

fand kürzlich im Sitzungssaal des Rathauses die offizielle 

Auftaktveranstaltung statt, bei der Amtsleiter Hans-Peter 

Schmucker an Bürgermeister Michael Raßhofer die 

Einleitungsurkunde überreichte.  

 

Auf einer Fläche von 78 ha mit insgesamt 15 

Besitzständen wird in den nächsten Jahren die Flur neu 

geordnet und vermessen. Aufgrund der unterschiedlichen 

Bodenverhältnisse innerhalb des Verfahrensgebietes ist 

zunächst eine Wertermittlung notwendig. Durch diese 

Neuordnung werden die Flurstücke nach den aktuellen 

wirtschaftlichen Erfordernissen hinsichtlich Form und 

Größe gestaltet. 

 

Im Zuge dieses Verfahrens können wir auch die wenigen 

vorhandenen ökologisch wertvollen Flächen und 

Gehölzstrukturen in das öffentliche Eigentum überführen. 

Ebenso besteht im Zuge dieses Verfahren die 

Möglichkeit,  die sensiblen Dolinenrandbereich im Süden 

des Gebietes erosionsmindernd zu gestaltet.  

 

Das Verfahren wird vom Amt für ländliche Entwicklung 

begleitet und mit 51.000 € gefördert. Mit der Übergabe der 

Urkunde kann die Arbeit nun offiziell beginnen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Feuerwehrehrung 

Informationen der Hohenschambacher 

Wassergruppe 
 

 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Hohen-

schambacher Gruppe teilt mit, dass die Ablesekarten für 

das Jahr 2024 demnächst zugestellt werden und bittet um 

Ablesung zum 31.12.2024 und Rücksendung bis 

spätestens 08.01.2025. Ebenso wird mitgeteilt, dass zum 

01.01.2025 eine Erhöhung der Herstellungsbeiträge 

stattfindet. Der Herstellungsbeitrag steigt bei Grund-

stücksfläche auf 2,03€/m² + Mwst und bei Geschoss-

fläche auf 8,05€/m² + Mwst. Eine neue Gebührensatzung 

ist zum Jahresbeginn 2026 angedacht, soweit dies 

notwendig wird. 


